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 Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München

Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt 

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An alle

Bezirksausschussmitglieder,

Bürgerinnen, Bürger und Gäste

Vorsitzender
Alexander Miklosy

Privat:
Baaderstraße 82
80469 München
Telefon: 089/2022897
Telefax: 089/20232160
E-Mail: miklosy@aol.com

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 089/22802673
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, 27.09.2011

Protokoll der 38. Bezirksausschusssitzung der Wahlperiode  
2008 - 2014 im 2. Stadtbezirk am 27.09.2011:

Ort: Gaststätte „Wirtshaus zum Schlachthof“, Zenettistr. 9, 80337 München

Beginn: 19.05 Uhr Ende: 21.40 Uhr

I Allgemeines

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Der Vorsitzende Alexander Miklosy begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Er gratuliert Herrn Triebenbacher für die Auszeichnung 
„München leuchtet“ in Silber. Herr Triebenbacher bedankt sich für die Glückwünsche 
und berichtet aus einem Schreiben, wonach dem Stadtrat der Vorschlag, den 
Jugendtreff Tröpferlbad mit dem Zenetti - Treff zusammenzulegen, in einem 
Beschluss vorgelegt wird.

2 Tagesordnung
Die Tagesordnung wird ergänzt um:
A 5.1.1 Bestellung einer städtischen Leistung für eine Kastanie in der Ickstattstraße

- einstimmig zugestimmt

3 Genehmigung der Protokolle

Die Protokolle der öffentlichen und nicht-öffentlichen Sitzung vom 26.07.2011 werden
- einstimmig genehmigt

Die Unterausschussprotokolle zur Sitzung vom 26.07.2011 werden
- einstimmig genehmigt

Das Protokoll des öffentlichen Feriensenats vom 30.08.2011wird
- einstimmig genehmigt

Das Protokoll des Unterausschusses „Planen und Bauen“ vom 12.09.2011 wird
- einstimmig genehmigt

Herr Bickelbacher informiert hierzu, dass allen die endgültige Version des 
Unterausschussprotokolls elektronisch zugeleitet wurde.

- einstimmig genehmigt
Das Protokoll des Unterausschusses „KVR“ vom 13.09.2011 wird

- einstimmig genehmigt
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Das Protokoll des Unterausschusses „Kultur, Jugend, Soziales“ vom14.09.2011 wird
- einstimmig genehmigt

Bei TOP A 5.1 muss als Ort „Viehhof“, statt „Schlachthof“ genannt werden.

4 Amtsverlust von Claudius Wolfrum und Vereidigung von Heinz Linde

Herr Miklosy erläutert kurz, dass für Herrn Wolfrum, der aus dem Stadtbezirk 
verzogen ist, Herr Linde als Listennachfolger in den Bezirksausschuss 2 (gemäß Art. 
48, 45 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG)) nachrückt.

- dem Amtsverlust von Herrn Wolfrum wird einstimmig zugestimmt

- dem Nachrücken von Herrn Linde wird mehrheitlich zugestimmt

Herr Miklosy vereidigt Herrn Linde mit dem Zusatz „so wahr mir Gott helfe“.

5 Wahl der/des 1. stellvertretenden Vorsitzenden

Die CSU-Fraktion schlägt Herrn Prof. Dr. Ruckert als 1. stellvertretenden Vorsitzenden 
vor.

Herr Körner und Herr Kraus bilden eine Zählkommission.

Ergebnis: Von 20 Stimmberechtigten liegen 20 gültige Stimmen vor, darunter 13 
Zustimmungen und 7 Ablehnungen.

– Herr Prof. Dr. Ruckert ist damit als 1. stellvertretender Vorsitzender 
gewählt.

Er nimmt die Wahl an.
Herr Miklosy begrüßt Herr Prof. Dr. Ruckert in seiner neuen Funktion auch als Mitglied 
des Vorstands.

6 Sonstiges

II Bürgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei

1 Mediation am Gärtnerplatz

Die Projektmanagerinnen für den Gärtnerplatz stellen sich vor. Als neutrale Personen 
sind sie aus dem Kreis der Mediatoren und der Vertreter des BA 2 beauftragt worden, 
die erarbeiteten Schritte der Mediation umzusetzen. Dazu stehen sie in engem 
Kontakt mit den betroffenen Referaten. Zusätzlich besteht eine Zusammenarbeit mit 
der LMU, um ein Konzept zu erarbeiten, wie man die Nutzer des Platzes  besser 
erreichen kann.

Auf die Rückfrage von Herrn Bruckmeir, wie man die Wirksamkeit der Maßnahmen 
überprüfen will, antwortet Frau Bidjanbeg, dass das KVR auf die Forderung des BA 
eine Statistik über die Vorfälle führt, welche man auch zur Evaluation der Maßnahmen 
heranziehen kann (gemäß Antrag des BA 2 vom März 2009).

2 Legales Grillen an der Isar

Eine Anwohnerin der Isartalstraße berichtet über einen Anstieg der Rauchbelästigung 
durch legales Grillen an der Isar südlich der Braunauer Eisenbahnbrücke. Die (im 
letzten Jahr nun weniger zahlreich auftretenden) illegalen Grillplätze in den restlichen 
Bereichen verschärfen das Problem.
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• Frau Haas ergänzt hierzu, dass sie vermehrt offene Feuer beobachtet habe. 
Das Problem sei auch insbesondere das Verfeuern von frischem Holz.

• Herr Bickelbacher wird diese Information im Jour Fixe mit dem Gartenbau 
vortragen.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Der BA 2 fordert eine bessere Überwachung des Grillverbots. Er stellt fest, dass die 
Intensität des Grillen auch in den legalen Zonen zu hoch ist. Das Thema soll mit den 
Bezirksausschüssen 19 und 17 diskutiert werden.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3 Getränkemarkt am Baaderplatz

Eine Vertreterin des Lokals in der Kohlstraße 12 berichtet von den Problemen mit dem 
Getränkemarkt am Baaderplatz. Dieser nutzt den Platz und anliegende Parkplätze 
zum Abstellen von Getränkekisten.

• Frau Bidjanbeg bemerkt hierzu, dass die Ladezone oft verparkt ist. Der 
Getränkehändler hat ca. 1.000 Unterstützungsunterschriften für sich 
gesammelt.

• Herr Kraus ist der Ansicht, dass der Getränkehändler den Platz gewerblich 
nutzt. Er hat Auflagen erhalten, welche die BA-Geschäftsstelle noch einmal 
heraussuchen soll. Zusätzlich soll beim Gartenbau auf die Beantwortung der 
Anfrage des BA nach der Begrünung und Gestaltung des Platzes gedrängt 
werden.

• Herr Miklosy fordert die Vertreterin auf, ihre Beschwerde schriftlich 
einzureichen.

4 Bericht des Seniorenbeirats

Herr Kempf informiert über den Spaziergang zur Isarrenaturierung zur Erkundung der 
Barrierefreiheit. Er weist auf die Seniorenwoche vom 07.10 bis 14.10.2011, 
veranstaltet vom Seniorenbeirat der LHM, hin. Außerdem bittet er um Unterstützung 
für seinen Antrag zum „Europäischen Tag des Nachbarn“.

5 Halteverbot am Kaiser-Ludwig-Platz

Herr Miklosy berichtet von einer Bürgerbeschwerde bezüglich des Halteverbots am 
Kaiser-Ludwigs-Platz, die von der Polizeiinspektion 14 zur Kenntnis genommen 
wurde.

III Berichte der Unterausschüsse und Beschlussfassung über 
Anträge und Beschlussempfehlungen

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales

1 Anträge

1.1 Erhaltungssatzung „Am Glockenbach“

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Zustimmung zum Antrag mit der Änderung „ Die Stadt wird gebeten zu prüfen, für 
welche Bereiche, die am 10.12.2003 ausgelaufene (…) und Vorgaben neu erlassen 
werden kann.“

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.
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1.2 Bündnis 90/DIE GRÜNEN / Rosa Liste: Beteiligung der LHM an der Versteigerung von 
Mietshäusern

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Zustimmung zum Antrag.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2 Entscheidungen

3 Anhörungen

3.1 Einführung des europäischen "Tag des Nachbarn" in München; BV-Empfehlung 
Nr. 08-14 / E 00963 vom 19.05.2011

Herr Körner berichtet, dass der BA 2 den Tag nicht selbst veranstalten kann, sich aber 
mit den Vereinigungen und Nachbarschaftshilfen in Verbindung setzt. Er habe bereits 
zwei Zusagen von Vereinen, die sich beteiligen wollen.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Ein tragfähiges Konzept wird begrüßt. Der Bezirksausschuss kann nicht als 
Veranstalter auftreten. Ein Antrag an das Budget des Bezirksausschusses ist denkbar, 
die Finanzierung kann jedoch nicht aus den Budget für Eigenveranstaltungen erfolgen.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

4 Unterrichtungen
- zur Kenntnis genommen

5.1 Sonstiges

5.1.1 Bestellung einer städtischen Leistung für eine Kastanie in der Ickstattstraße

Herr Miklosy berichtet von der Möglichkeit für die Erhaltung der Kastanie in der 
Ickstattstraße eine Bestellung einer städtischen Leistung zu beantragen und diese aus 
dem BA-Budget zu finanzieren. Die Sachkosten berechnen sich auf 500 -600, hinzu 
kommen Personalkosten nach dem Schlüssel des Baureferats. Deckelung von 2.000 
Euro Gesamtkosten.

Beschlussvorschlag:
Vertagung in den Unterausschuss KJS, wegen Bedenken der 
Baumschutzbeauftragten.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

5.2 Berichte der Beauftragten

Herr Körner berichtet zu verschiedenen Terminen, insbesondere zum umfangreichen 
Seniorenprogramm der Volkshochschule.

Frau Bidjanbeg berichtet von Kinder- und Jugendeinwohnerversammlung mit ca. 15 
Kindern. Die eingereichten Anträge werden vorgelesen und dem nächsten UA KJS zur 
Behandlung vorgelegt.

Herr Neumann berichtet vom wiederum erfolgreichen Hans-Sachs-Straßenfest.
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B Bereich Unterausschuss Planen und Bauen

1 Anträge

2 Entscheidungen

3 Anhörungen

3.1 Bauvorhaben

3.1.1 Baaderstraße 1: Erweiterung Hotel, Umbau/Anbau Treppenhaus (EilE)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es ergeht keine Stellungnahme.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.2 Klenzestraße 87: Nutzungsänderung (EilE)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es ergeht keine Stellungnahme.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.3 Auenstraße 106: Neubau Wohnanlage mit KITA, 7 Läden und 2 Tiefgaragen

Beschlussvorschlag:
Die Stellungnahme zum Bauvorhaben kann inhaltlich aufgrund ihres Umfangs und 
weil noch Pläne angefordert wurden, nicht im Plenum besprochen werden. Sie wird in 
den Unterausschuss Planen und Bauen am 10.10.2011 vertagt. Vertagungszusagen 
liegen vom Investor und dem Planungsreferat vor. Der Unterausschuss wird 
ermächtigt, eine Stellungnahme vorzubereiten, die der Vorsitzende als 
Eilentscheidung weiterleitet. Für die Unterausschusssitzung wird der 
Besprechungsraum in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, reserviert.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Sonnenstraße 22: Nutzungsänderung Laden, Kellerräume zu Spielhallen, 
Wohnungen in Büros, Verkleinerung Ladeneinheit Kellergeschoss

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss lehnt die Spielhalle ab, weil der Bedarf an Spielhallen im 
Bahnhofsviertel bei weitem gedeckt ist. Der Abstand zu benachbarten Spielhallen ist 
zu gering. Dies begünstigt die Spielsucht.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.5 Maistraße 10: Dachgeschossausbau inkl. Dachterrassen, Balkonvergrößerungen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss lehnt die Balkone zur Straße hin aus ästhetischen Gründen ab. 
Da das Gebäude im Erhaltungssatzungsgebiet liegt, würden die Balkone der 
nördlichen Wohnung in der Summe zu groß werden. Die Änderung der Öffnung im 
Turmerker im Obergeschoss lehnt er ebenfalls aus ästhetischen Gründen ab, ebenso 
die Dachflächenfenster im Turmdach. Es wird moniert, dass der Freiflächengestalt-
ungsplan fehlt. Das Gebäude befindet sich in der Nähe denkmalgeschützter Anwesen.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.
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3.1.6 Reichenbachstraße 18: Dachgeschossausbau, Nutzungsänderung (Tektur)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Die Gauben sollten in der Flucht der darunter liegenden Fenster angeordnet werden. 
Nach der Erhaltungssatzung ist die Terrasse zu groß. 

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.7 Klenzestraße 1: Nutzungsänderung 2. Dachgeschoss

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss moniert den fehlenden Freiflächengestaltungsplan und fragt an, 
ob die rückwärtige Fluchttreppe vom Straßenraum aus sichtbar ist.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.8 Landwehrstraße 21: Nutzungsänderung Laden in Hotelbar und Kleinspielothek

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss lehnt die Nutzungsänderung in eine Spielhalle ab, weil der 
Bedarf an Spielhallen im Bahnhofsviertel bei weitem gedeckt ist. Der Abstand zu 
benachbarten Spielhallen ist zu gering. Dies begünstigt die Spielsucht. Der BA fordert 
eine bauliche Trennung zwischen der Bar und der Spielothek, die in den Plänen durch 
eine Tür für das Publikum und eine zwischen den Theken verbunden sind. 

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.9 Bayerstraße 91: Umbau eines Imbiss mit Ausschank und Ladenlokal

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es ergeht keine Stellungnahme.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.10 Baaderstraße 50: Dachgeschoss-Umbau (Tektur)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Gebäude liegt im Erhaltungssatzungsgebiet. Der Bezirksausschuss befürchtet, 
dass die Terrasse zu groß wird und regt eine Überprüfung an.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.11 Augsburgerstraße 19: Nutzungsänderung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es ergeht keine Stellungnahme.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt

3.1.12 Geyerstraße 13: Dachgeschoss-Ausbau, Aufzug

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss moniert den fehlenden Freiflächengestaltungsplan. Es 
bestehen keine weiteren Einwände.
                       - Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.13 Schwanthalerstraße 42-44: Neubau eines Hotels mit Tiefgarage (Tektur)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Die Geräte auf dem Dach sollten besser gruppiert werden, um eine zu starke Zer-
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gliederung zu vermeiden.
- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.14 Paul-Heyse-Straße 30-32: Nutzungsänderung Umbau Büros zu Wohnungen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss fragt an, wie es um die Versorgung mit Grün- und Freiflächen 
steht.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.15 Schwanthalerstraße 58: Errichtung eines Hotelgebäudes mit Restaurant

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA stimmt der Errichtung eines Hotels an diesem Ort zu, fordert jedoch die 
Fassadengestaltung an dieser prominenten Situation zu diskutieren.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.16 Haydnstraße 4-8: Umbau und Nutzungsänderung in Wohnungen (Vorbescheid)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss befürchtet, dass preiswerter Wohnraum verloren geht und lehnt 
den Umbau und die Nutzungsänderung daher ab.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.17 Morassistraße 4: Erneuerung der Decke über dem Untergeschoss des Hinterhauses

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es bestehen keine Einwände gegen das Bauvorhaben.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.18 Baaderstraße 70: Sanierung eines Mietshauses mit Ausbau des Dachgeschosses
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussempfehlung Brandstädter:
Vertagung in die Unterausschusssitzung mit Ermächtigung des UA eine Empfehlung 
abzugeben, die der Vorsitzende per Eilentscheidung weiterleitet.

- Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.19 Erhardtstraße 12: Nutzungsänderung von Wohnen in Büro im EG, sowie 3. + 4. OG 
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussempfehlung Brandstädter:
Ablehnung der Nutzungsänderung, da Wohnraum verloren geht.

- Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

3.2.1 Auenstraße 106-110 / Ehrengutstr. 29 / Isartalstr. 43

Frau Haas berichtet zum Baumschutz (siehe Protokoll UA PB). Dieser Teil der 
Beschlussempfehlung des UA wird an die Verwaltung weitergeleitet.

- Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.
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3.3 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen

3.3.1 Vollzug der Wassergesetze; Freilegung des Westermühlbachs, Auenstraße 
(Rodenstockgelände)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA begrüßt die Öffnung des Baches und stimmt der Verlegung des Baches nach 
Osten zu.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

3.3.2 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2049: Marsstraße (südlich), Rundfunkplatz 
(westlich), Hopfenstraße (westlich), Herbststraße (östlich) PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Der Bebauungsplan wird zur Kenntnis genommen.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

4 Unterrichtungen
- zur Kenntnis genommen

5.1 Sonstiges

5.2 Berichte der Beauftragten

C Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten

1 Anträge

2 Entscheidungen

2.1 Gaststättenangelegenheiten

2.1.1 Rumfordstraße 2: Erweiterung einer Freischankfläche (Casa Della Pizza)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Erweiterung der Freischankfläche wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.2 Kapuzinerstraße 12: Erweiterung einer Freischankfläche (Güler's Backwaren)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Erweiterung der Freischankfläche wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.3 Thalkirchner Straße 12: Erweiterung einer Freischankfläche (Schnelle Liebe)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Erweiterung der Freischankfläche wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.4 Pestalozzistraße 7: Genehmigung einer Freischankfläche (Itxaso)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Genehmigung der Freischankfläche wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.
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2.1.5 Bayerstraße 3: Genehmigung einer Freischankfläche (35 mm)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Genehmigung der Freischankfläche wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.6 Fraunhoferstraße 20: Erweiterung einer Freischankfläche (Café Frenzy)
Bitte der BI um Prüfung der BA-Entscheidung vom 30.08.2011

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Ablehnung. Die Entscheidung aus dem Feriensenat behält seine Gültigkeit.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.7 Sonnenstraße 12: Sperrzeitaufhebung (Dunja) 
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage. Ablehnung der Sperrzeitaufhebung, da 
übermäßige Lärmbelästigung.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt

2.1.8 Schillerstraße 16: Genehmigung einer Freischankfläche (Trattoria l'Abbuffata) 
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Genehmigung der Freischankfläche.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)

2.2.1 Reisingerstraße 3: Aufstellung Warenstellage

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Warenstellage wird zugestimmt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.2 Klenzestraße 52: Aufstellung Warenstellage (MCL Shop)

Herr Kraus beschreibt die Problematik, dass vor denkmalgeschützten Häusern keine 
Warenstellagen errichtet werden dürften. Er gibt zu Bedenken, dass es dem 
Grundsatz der Gleichbehandlung widerspricht, wenn Geschäfte aus 
denkmalgeschützten Häusern im Gegensatz zu denen aus nicht denkmalgeschützten 
Häusern keine Warenstellagen aufstellen dürfen.

Es entsteht eine intensive Diskussion zu dem Thema, in welcher die Interessen der 
Geschäftsleute gewürdigt werden, jedoch auch das Bestreben des KVR, den 
Kleiderständern im öffentlichen Raum mit der Begründung des Denkmalschutzes 
Einhalt zu gebieten. Diskutiert wird auch der ästhetische Unterschied zwischen 
Kleiderständern und Kleiderpuppen. Es wird der Vorschlag formuliert die Anzahl der 
Kleiderpuppen auf zwei zu begrenzen.

Antrag an die Geschäftsordnung (Herr Schiermeier):
Ende der Debatte.

- Dem Antrag an die Geschäftsordnung wird einstimmig zugestimmt.
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Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Warenstellage wird entgegen der Beschlussvorlage zugestimmt.

Abweichender Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage

- Dem abweichenden Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.3 Klenzestraße 58: Aufstellung Warenstellage (Fundgruber)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Die Warenstellage wird abgelehnt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.4 Maistraße 1: Aufstellung Warenstellage

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Warenstellage wird entgegen der Beschlussvorlage zugestimmt.

Abweichender Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage

- Dem abweichenden Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.5 Buttermelcherstraße 6: Aufstellung Warenstellage (Insight Garage art store)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Die Warenstellage wird abgelehnt.

Abweichender Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage mit einer Begrenzung auf zwei Kleiderpuppen.

- Dem abweichenden Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.6 Jahnstraße 20: Aufstellung Warenstellage (Perlmuttchen)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Der Schmuckauslage wird zugestimmt, der Kleiderständer wird abgelehnt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.7 Jahnstraße 20: Aufstellung Warenstellage (Mädel, Gutes von Gestern)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Dem Kinderwagen mit der Warenauslage wird zugestimmt, der Kleiderständer wird 
abgelehnt.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.8 Häberlstraße 19: Aufstellung Warenstellage (Biago LONGO)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR:
Zustimmung zur Beschlussvorlage mit einer Begrenzung auf zwei der Kleiderpuppen.

- Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2.9 Klenzestraße 37: Aufstellung Warenstellage (Ines Hackmann)

Beschlussvorschlag:
Zustimmung

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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2.2.10 Schillerstraße 3a: Aufstellung Warenstellage (Exchange AG)  
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Zustimmung

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Sonstige Entscheidungen

2.3.1 BV-Empfehlung Nr. 08-14/955: Errichtung von Pollern in der Landwehrstraße 
zwischen Sonnen- und Mathildenstraße PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage.

- Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.3.2 BV-Empfehlung Nr. 08-14/949: Absenkung der Bordsteinkante in der Isartalstraße
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Zustimmung zur Beschlussvorlage.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen

3.1 Veranstaltungen

3.2 Verkehr

3.2.1 Verkürzung Halteverbot im Bereich Bushaltestelle Gärtnerplatz (Corneliusstraße) 

Beschlussvorschlag:
Vertagung

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.2 Straßenverlaufsänderungen: 
Auenstraße, Ehrengutstraße, Hefner-Alteneck-Straße, Wittelsbacherstraße

Nach einer ausführlichen Diskussion über die beste Lösung für die Straßenverläufe 
ergeht folgender Beschlussvorschlag:
Die Stellungnahme zur Straßenverlaufsänderung wird vertagt. Die Verwaltung wird 
aufgefordert die Anwohner nach ihrem Interesse zu befragen und zu überprüfen, ob 
im Falle der Adressänderung Schadensersatzansprüche für die Änderung z.B. der 
Kommunikationsmedien eines Unternehmens geltend gemacht werden können.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Sonstiges

4 Unterrichtungen
- zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

Beschwerde über das Miteinander der verschiedenen Verkehrsteilnehmer am 
Glockenbach

Beschlussvorschlag:
Herr Kraus wird beauftragt einen Ortstermin mit dem KVR zu vereinbaren. Die 
Beschwerde wird im Unterausschuss KVR behandelt.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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Frau Müller-Roth moniert die Lautstärke beim Abbau des Hans-Sachs-Straßenfestes. 
Herr Miklosy empfiehlt, diesen Punkt im Genehmigungsverfahren für 2012 
einzubringen.

Herr Ströhle nimmt am Ortstermin zum Thema Radweg Humboldt-/Kapuzinerstraße 
am 04.10.2011 um 18.00 Uhr im ASZ am Kolumbusplatz teil und informiert Herrn 
Bickelbacher über diesen. Herr Miklosy meldet die Herren an.

D BA-Angelegenheiten

1 Termine:

• Einwohnerversammlung zum Thema "Klenzesteg - Ein neuer Weg über die 
Isar" am Mittwoch, den 28. September 2011, 19.00 Uhr, Pausenhalle der 
Hauptschule an der Wittelsbacherstraße, Wittelsbacherstraße 10, 80469 
München

Es gibt keine Rückmeldungen zur Verteilung der Einladungen.

• Herr Miklosy informiert über Umbaumaßnahmen der Straßenbahn in der 
Müller- und der Fraunhoferstraße

• Frau Bidjanbeg informiert über 18Jetzt – Rathausclubbing am 08.10.2011 ab 
21.00 Uhr im Rathaus. Sie lädt die BA-Mitglieder ein, beim Aufbau zu helfen.

Sitzungstermine im Oktober 2011
Sitzung des UA Planen und Bauen: 10.10.2011 um 19.00 Uhr in der BA-
Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 5. OG, 80331 München
Sitzung des UA KVR-Angelegenheiten: 11.10.2011 um 19.00 Uhr in der Gaststätte
„Schmeller Wirtshaus“, Schmellerstraße 17, 80337 München
Sitzung UA Kultur, Jugend, Soziales: 12.10.2011 um 19.00 Uhr in der BA-
Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 5. OG, 80331 München
Vorstandssitzung: 17.10.2011

nächste BA-Sitzung: 25.10.2011
nächste Bürgerversammlung: 17.11.2011

2 Veranstaltungen

2.1 9.11.2011 um 19.00 Uhr Lesung im Andenken des ersten Deportationszuges am 
Gedenkstein der ehemaligen Hauptsynagoge. Alle BA Mitglieder sind eingeladen.

3 Sonstiges / Verschiedenes

3.1 Verbesserte Bürgerbeteiligung III (Anhörung DIR)

Beschlussvorschlag:
Vertagung und Zuleitung an alle Fraktionen, Vorberatung in Unterausschuss KJS.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Besetzung der Unterausschüsse nach Hare/Niemeyer

Beschlussvorschlag:
Vertagung in die nächste Sitzung.

- Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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Stadtteilbroschüre:

Jedes BA-Mitglied wird gebeten, den Text an Frau Bidjanbeg zu senden oder 
Bescheid zu geben, damit dieser Text dann unter dem jeweiligen Namen verfasst 
werden kann.

E Nichtöffentlicher Teil

München, den 29.09.2011

gez. gez.
Alexander Miklosy Lisa Graf
Vorsitzender des BA 2 BA-Geschäftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt -
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